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die Aufgaben für 2019 bleiben gleich – es gilt weiter für 
Lippe einzustehen. Wir haben uns 2018 auf einen guten 
Weg gemacht, den Wirtschaftsstandort Lippe nachhaltig 
und langfristig zu stärken, unsere Herausforderungen 
bleiben aber die gleichen: Fachkräfte, Innovation, 
starker (digitaler) Mittelstand!

Die Konjunktur in Lippe ist auch zum Jahreswechsel 
2018/2019 weiterhin positiv, wenn auch das IHK-
Konjunkturbarometer nicht mehr nur steil nach oben 
zeigt. Um den politischen und gesellschaftlichen Status 
Quo in unserem Land sieht es momentan aber weniger 
rosig aus. Die viel zu lang andauernde  Regierungsbildung 
in Berlin, ständige politische Strohfeuer der 
persönlichen Eitelkeiten auf der Bundesebene sowie 
wachsende Politikverdrossenheit in der Gesellschaft, 
gepaart mit einem Erstarken extremer Parolen, 
haben der politischen und gesamtgesellschaftlichen 
Grundidee Deutschlands und Europas leider Schaden 
zugefügt. 2018 fehlte in Deutschland der politische 
Mut, verantwortungsvoll unser Land und Europa 
zukunftsfest zu machen. Auf landespolitischer Ebene 
ist die Düsseldorfer Regierung da schon weiter. Erste 
Umsetzungen des Koalitionsvertrags heißen wir aus 
wirtschaftspolitischer Sicht sehr willkommen. Aber 
verheißungsvolle Ansätze wie der „Pakt für Ausbildung“ 
oder der „MasterplanGiga.Bit“ dürfen nicht zu 
„Papiertigern“ verkommen. Es gilt sie umzusetzen.

Die lippische Wirtschaft braucht auch 2019 einen stabilen und rechtssicheren 
wirtschaftspolitischen Rahmen, um unsere wirtschaftlichen Erfolge 
weiterzuentwickeln. Und um unseren Wirtschaftsstandort Lippe zu stärken, wird 
die IHK gegenüber Verwaltung und Politik deutlich Stellung beziehen. Durch eine 
Fokussierung auf die Themen der Weiterbildung sowie den Dialog zwischen Schule 
und Wirtschaft werden wir dem existierenden Fachkräftemangel entgegentreten. 
Wir werden uns aber auch für die sozial-marktwirtschaftliche Grundidee in Lippe, 
Deutschland und Europa stark machen und den Megatrend der Digitalisierung 
ebenfalls für den heimischen Mittelstand praxisnah nutzbar machen.

Die IHK Lippe vertritt und unterstützt Sie auch 2019. Unser IHK-Kompass gibt 
die Richtung vor: Engagement für unsere Region, Verantwortung für die starke  
lippische Wirtschaft. Dazu wird auch unsere Standortkampagne weiter kräftig 
beitragen − bald allerdings in einem neuen Gewand. Ab April 2019 wird aus der 
Kampagne die „Standortinitiative“. Das neue Motto „Zukunft. Unternehmen. In 
Lippe.“ wird die IHK-Arbeit langfristig prägen.

Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Kunden und  
sehr geehrte Ehrenamtliche der IHK Lippe zu Detmold,

Mit freundlichen Grüßen

Axel Martens 
Hauptgeschäftsführer

Volker Steinbach

Axel Martens

Volker Steinbach 
Präsident



2

Die Arbeit der IHK LIPPE

Die Industrie- und Handelskammer Lippe zu Detmold (IHK 
Lippe) engagiert sich für rund 23.000 Mitgliedsunternehmen 
aus Industrie, Handel und Dienstleistung in Lippe. Selbstver-
waltung ist dabei das „Lebensprinzip“ unserer Arbeit.

Das höchste Entscheidungsorgan, die ehrenamtliche  
IHK-Vollversammlung aus gewählten Vertretern der  
Mitgliedsunternehmen, wurde 2017 neu gewählt. Und mit 
der konstituierenden Sitzung im Februar 2018 hat auch ein  
neues Präsidium die Verantwortung für die lippische  
Wirtschaft übernommen. Die IHK startet also in eine neue 
Epoche, aber unsere Ziele bleiben die gleichen.

Die IHK Lippe vertritt die Gesamtinteressen der  
lippischen Wirtschaft und übernimmt hoheitliche  
Aufgaben, die ihr vom Staat übertragen worden sind.

Zusätzlich begleiten wir unsere Mitgliedsunternehmen 
mit vielfältigen Beratungsangeboten und zahlreichen 
Dienstleistungen. Die IHK legt den Grundstein für den  
beruflichen Erfolg, indem wir uns für die berufliche Aus- 
und Weiterbildung engagieren und Gründerinnen und  
Gründer beraten. Gleichzeitig vertreten wir die Interessen 
der gewerblichen Wirtschaft vor Ort und sind Sprachrohr im 
wirtschaftspolitischen Wettbewerb mit anderen 
Interessensgruppen, Verwaltung und Politik. Wir stehen mit 
allen im Dialog.

Die IHK ist daher wie kaum eine andere Organisation 
regional in Lippe verankert und weiß, was die 
heimsche Wirtschaft bewegt und antreibt. Dabei handeln wir 
unabhängig, selbstbestimmt, branchenübergreifend und 
verantwortungsvoll.

Wir sind der Anwalt eines fairen Wettbewerbs und 
verstehen uns in der langen Tradition als Förderer des ehr- 
baren Kaufmanns. Unternehmerische Verantwortung, 
ob als IHK-Mitglied oder als IHK-Mitarbeiterin und  
IHK-Mitarbeiter, ist wichtiger Bestandteil unserer täglichen  
Arbeit. Die Unternehmen in Lippe erhalten von uns die 
Wertschätzung, die sie verdienen.

Die IHK LIPPE

Aus- und Weiterbildung

Standortpolitik

Existenzgründung und  
Unternehmensförderung

Innovation und Umwelt

International

Recht und Steuern

Die Geschäftsfelder Ihrer IHK:
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Die IHK LIPPE

Die Markenarenen – den Markenkern 
mit Leben füllen

4Arbeitskreis Markenkern, 15. September 2015
DIHK Markenkern 2017

Die IHK Lippe zu Detmold  - für den Standort Lippe aktiv

Wirtschaftsregion Lippe 
Konjunktur- und Standortumfragen, Standortkampagne...

Tourismusregion Lippe 
Tourismusumfragen, Tourismus-Preis...

Initiativen und Netzwerke
Verantwortungspartner für Lippe, Kommunale Wirtschaftsgespräche, Regionale 
Netzwerke...

Infrastruktur 
Standortfaktor Verkehr, Verkehrsplanung, Breitband...

Planen und Bauen 
Beratung bei Planungsprozessen, Einzelhandelskonzepten und 
Stadtentwicklung, Flächenentwicklung...

Positionen und Stellungnahmen 
Wirtschaftspolitische Positionen, Stellungnahmen zum Thema Steuern...
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Aus- und Weiterbildung

IHK bewegt – Aus- und Weiterbildung

über1.000
Ausbildungsberatungen vor Ort

Zusatzqualifikationen in gewerblichen 
Ausbildungsberufen möglich
Die zunehmende Digitalisierung macht auch vor der dualen 
Berufsausbildung keinen Halt. Berufsbilder und Ausbildungs-
inhalte wurden angepasst, um die Fachkräfte von morgen auf 
„Industrie 4.0“ vorzubereiten.
Im Zuge der Teilnovellierung der Metall- und Elektroberufe 
ist es den Auszubildenden nun möglich, im Rahmen ihrer 
Abschlussprüfung eine sogenannte Zusatzqualifikation zu 
erwerben. Hierzu fanden bereits verschiedene Infoveranstal-
tungen in der IHK Lippe statt. 
Unter anderem ging es im November 2018 speziell um 
die Zusatzqualifikation „Additive Fertigungsverfahren“.  
Referent Daniel Kaup von der Nachwuchsstiftung Maschi-
nenbau GmbH in Bielefeld stellte den zahlreich erschienenen 
IHK-Prüfern seinen 3D-Drucker vom Typ „Ultimaker 3“ vor um 
einen Einblick in die Welt der additiven Fertigung zu geben.

Prüferschulung
Die IHK Lippe schult ihre Prüferinnen und Prüfer regelmäßig, 
denn fachliches know-how und menschliches Fingerspitzen-
gefühl sind bei Prüfungen unentbehrlich. Rechtssicheres 
Prüfen, die richtige Kommunikation in mündlichen Prüfun-
gen oder das Basisseminar für neue Prüferinnen und Prüfer: 
Rund 120 Ehrenamtliche nahmen die Gelegenheit vom 19. - 
23.02.2018 wahr, sich selbst auf den Prüfstand zu stellen.

Ehrung der Top-Absolventen
Hochstimmung herrschte bei den Bestprüflingen und ihren 
Begleitern. Die 31 Prüfungsbesten ihres jeweiligen Ausbil-
dungsberufs sowie vier Prüfungsbeste der Fortbildungsprü-
fungen erhielten aus den Händen von IHK-Präsident Volker 
Steinbach eine Ehrenurkunde und eine Kristalltrophäe als 
Anerkennung für ihre hervorragenden Leistungen.

Was 2019 ansteht...
19. – 21.09.2019 BERUFE LIVE!
Erstmalig findet die Aus- und Weiter-
bildungsmesse „Berufe live“ an drei 
Tagen, jeweils von 9.00 – 14.00 Uhr 
statt. Der klassische „Eltern-Tag“ am 
Samstag wird zusätzlich wieder  ein-
geführt. Somit haben Aus- und Wei-
terbildungsinteressierte genug flexible 
Möglichkeiten, sich in der IHK Lippe zu 
informieren, zu stöbern und sich bera-
ten zu lassen. Wir freuen uns auf Sie!
Und was war 2018 besonders auf der 
Berufe Live? - Move it & Rock it!
Die lippische Verkehrsbranche präsen-
tierte sich mit einem eigenen Festi-
val auf der Messe. Damit sollte jungen 
Menschen eine Ausbildung im Logistik-
bereich schmackhaft gemacht werden.

November 2019
Die Neuberufung der Prüfungsaus-
schüsse für die Ausbildung startet 
im zweiten Halbjahr 2019. Rund 650 
Prüferinnen und Prüfer sind für die 
IHK Lippe ehrenamtlich tätig. Für die  
Abnahme von Zwischen- und Ab-
schlussprüfungen leisten die berufenen 
Fachleute wertvolle Arbeit. Die Mit-
glieder müssen für die Prüfungsgebiete 
sachkundig und für die Mitwirkung im 
Prüfungswesen geeignet sein. Die Be-
rufungszeit beträgt fünf Jahre.

IHK-Präsident Volker Steinbach beglückwünschte die „Besten der Besten“ zu ihren 
überdurchschnittlichen Leistungen und appellierte an sie, ihr Engagement in ihrem Beruf 
beizubehalten

Industrie 4.0 in der Ausbildung: Die Zusatzqualifikation 
„Additive Fertigungsverfahren“ gibt Einblicke in neue 
Möglichkeiten im Maschinenbau
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Gründung und Unternehmensförderung 

IHK bewegt – Gründung und Unternehmensförderung

IHK-Nachfolgepreis in drei Farben
Die IHK Lippe hat 2018 wieder Preise für 
gelungene Unternehmensnachfolgen 
verliehen. Unternehmensnachfolgerin-
nen und -nachfolger bewarben sich um 
eine Geldprämie und Sachpreise. 
Zum Sieger im Wettbewerb und Gewinner 
des goldenen Staffelstabs wurde Chris-
tian Lüdeking gekürt. Ausgezeichnet 
wurde er für die erfolgreiche Fortfüh-
rung des „Waldhotels Bärenstein“ in 
Holzhausen-Externsteine. Der Jungun-
ternehmer konnte die IHK-Jury davon 
überzeugen, wie ein mittelgroßer Ho-
telbetrieb an einem abseits gelegenen 
Standort florieren kann. 
Den zweiten Platz erreichte Werner Uteg, 
geschäftsführender Gesellschafter 
der Uteg Präzisionswerkzeuge GmbH 
(vormals WTM Werkzeug Technik Muth 
GmbH) in Augustdorf. Seine eigene 
Nachfolge hat er bereits gesichert, 
Sohn Marc arbeitet schon im Unterneh-
men. Gleich dreifach wurde der dritte 
Platz von Unternehmen des Einzelhan-
dels belegt. Lydia Harms („Weinhaus 
Lemgo“), Gabriele Ackermann  
(„Detmolder Fass“) und Stephan 
Szameitat („Räucher-Kate Detmold“) 
teilten sich die Ehre. Ihre über- 
nommenen Betriebe wären aus 
Lippe möglicherweise für immer  
verschwunden, hätten sich die Preis- 
träger die vielfältigen Herausforderun-
gen einer Nachfolge nicht zugetraut.

Studie zum Unternehmertum
Die Gründungzahlen sinken seit Jahren. Die Industrie- und 
Handelskammern (IHKs) in NRW untersuchten daher mit 
wissenschaftlicher Begleitung das Image des Unternehmer-
tums. Fast 1.500 Teilnehmer im potenziellen Gründungsalter
zwischen 21 bis 45 Jahren wurden dazu befragt. Fazit: Das 
Image des Unternehmers ist überwiegend gut. Aber die 
Angst vor dem finanziellen Risiko stellt das größte
Hemmnis auf dem Weg in die Selbstständigkeit dar. Die 
Studie zeigte ebenso auf, dass das Wissen über die Selbst-
ständigkeit gering ist. Das Thema Unternehmertum findet in 
Schulen und Universitäten zu wenig statt. Die IHKs in NRW 
werden daher dort die Aufklärungsarbeit verstärken.

IHK-Startbox
Die IHK Lippe bietet für Gründerinnen und Gründer einen 
umfangreichen und kompetenten Service. Als Startercenter 
NRW zertifiziert, unterstützt die Kammer mit Informationen, 
vielfältigen Angeboten und Beratung. Als Experte für
Gründungen kann die IHK sehr gut lotsen, unterstützen und 
auf dem Weg in den Erfolg begleiten.
Die IHK-Startbox zeigt gebündelt die Angebote der IHK und 
des Gründungsnetzwerkes Lippe auf. Mutige Gründerinnen 
und Gründer finden erste Informationen, Anregungen und 
Unterstützungen auf einen Blick.

Gründung in Lippe: Das gesammelte Angebot an Beratungen, Informationen und Veranstaltungen 
findet sich in der IHK-Startbox. Alles rund um das Thema „Gründung“ findet sich an einer 
zentralen Stelle und kann gebündelt abgerufen werden

Der Preis für gelungene Nachfolge: Die IHK-Staffelstäbe für die 
besten Ideen der Unternehmensnachfolge
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IHK bewegt – Standortpolitik

Standortpolitik, Industrie, Verkehr und Planung

Präsentieren den Fachbeitrag der Wirtschaft FLÄCHEN FÜR DIE ZUKUNFT: Der 
Hauptgeschäftsführer der IHK Ostwestfalen, Thomas Niehoff, die Referentin der IHK Lippe, 
Jenny Krumov, der stv. Hauptgeschäftsführer der IHK Ostwestfalen, Harald Grefe, der 
Hauptgeschäftsführer der IHK Lippe, Axel Martens, die Präsidentin der Handwerkskammer 
Ostwestfalen-Lippe, Lena Strothmann, der stellv. Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer 
Ostwestfalen-Lippe, Wolfgang Borgert sowie der Präsident der IHK Ostwestfalen, Wolf D. Meier-
Scheuven (v.l.n.r.)

Fachbeitrag der Wirtschaft
Nach Inkrafttreten des Landesentwicklungsplans im Februar 
2017 befindet sich die Bezirksregierung Detmold derzeit  
inmitten des Erarbeitungsprozesses zum Regionalplan OWL 
(RP). Dieser legt die konkreten Flächen- und Entwicklungs-
ziele für die Region bis zum Jahr 2035 fest. Da der RP den 
Rahmen für die kommunale Bauleitplanung setzt, bestimmt 
er die Spielräume für unternehmerische Aktivitäten und ist 
somit für die Planungssicherheit der Wirtschaft maßgeblich. 
Um die Interessen der Unternehmen zielgerichtet einzubrin-
gen, haben die IHKs Lippe und Ostwestfalen in Zusammenar-
beit mit der Handwerkskammer OWL einen Fachbeitrag der 
Wirtschaft zum RP erstellt. Dieser wurde Anfang 2018 der  
Öffentlichkeit vorgestellt. Das formale Erarbeitungsverfah-
ren zum RP wird Mitte 2019 durch den Regionalrat gestartet.

Einsatz für marktfähige Wirtschaftsflächen
Fläche ist ein endliches Gut. Nicht umsonst wird die Frage 
der künftigen Flächeninanspruchnahme zwischen den ver-
schiedensten Beteiligten und inzwischen auch in der Öf-
fentlichkeit intensiv diskutiert. Die IHK Lippe setzt sich in 
dieser Diskussion aktiv für die Belange der Wirtschaft ein. 
Dabei ist der möglichst effektive Einsatz aller Ressourcen, 
also auch von Flächen, selbstverständlich. Gleichwohl wird 
eine vollständige Entkopplung von Flächeninanspruch- 
nahme und Wirtschaftswachstum nicht erreichbar sein. Al-
lein der Rückgriff auf Bestands- und Brachflächen wird die 
Flächenbedarfe der lippischen Wirtschaft nicht decken. 
Um die Wirtschaftskraft und damit auch die Wettbewerbs- 
fähigkeit der Region künftig voll entfalten zu können, ist es 

Im Dialog mit den Unternehmen vor Ort: Der Gesellschafter 
der Gutshof Brennerei Begatal Friedhelm Begemann, IHK-
Referentin Jenny Krumov, Bürgermeister Friedrich Ehlert sowie 
IHK-Hauptgeschäftsführer Axel Martens (v.r.n.l.)

essenziell, dass ausreichend viele und 
marktkonforme Flächen zur Verfügung 
stehen. Die IHK Lippe bemüht sich 
daher weiterhin, um eine nachfrage- 
orientierte Ausweisung und lang- 
fristige Sicherung adäquarter Gewerbe- 
und Industrieflächen.

Kommunale Wirtschaftsgespräche
Mit ihren Kommunalen Wirtschaftsge-
sprächen initiiert und moderiert die 
IHK Lippe den Dialog zwischen den 
Unternehmen und den Kommunalver-
waltungen. 2018 wurde in Schieder-
Schwalenberg, Leopoldshöhe, Dören-
trup und Lemgo kräftig diskutiert. Über 
100 Unternehmerinnen und Unterneh-
mer nutzten die Chance, sich mit den 
Verwaltungsspitzen auszutauschen. Die 
vielfältige Themenpalette reichte von 
der Breitbandversorgung über die kom-
munale Finanzierung bis hin zum Stand-
ortmarketing der lippischen Städte und  
Gemeinden.
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IHK bewegt – Innovation und Umwelt

Innovation und Digitalisierung, Umwelt und Energie

Industrie
Im Geschäftsbereich Industrie in-
formiert und berät die IHK zu allen  
aktuellen Themen rund um Innovation, 
Umwelt und Energie. Das Spektrum 
reicht von der Digitalisierung über  
konkrete Fragen der CE-Kennzeich-
nung und Produktkennzeichnung bis 
hin zu Hochschultransfer und Förder-
programmen, über Energieeffizienz-
maßnahmen und Energiesteuern bis 
zu Umweltschutzregelungen wie dem 
Verpackungsgesetz. Die IHK vermit-
telt Kontakte, bietet den Austausch in  
Arbeitskreisen und organisiert Veran-
staltungen und Projekte.

Projekt „Energie-Scouts OWL“: 
5 Runden − 1,6 Millionen Euro  
Einsparungen 
Kleines Jubiläum bei den Energie-
Scouts OWL: Zum fünften Mal haben 
Auszubildenden-Teams aus Ostwestfa-
len-Lippe in betrieblichen Projekten 
große Potenziale bei Energie- und Res-
sourceneffizienz gefunden. Unter dem 
Strich haben sie in ihren Projekten Ein-
sparpotenziale von insgesamt knapp 1,6 
Millionen Euro ermittelt. In 2018 waren 
es 24 Teams, die die Kosten um jährlich 
insgesamt 450.000 Euro senken konn-
ten.
Drei Teams schafften es im diesjährigen 
Wettbewerb aufs „Treppchen“. Mit dem 
Bad Salzufler Team von decor metall 
landete erstmals ein lippisches Team 
auf dem ersten Platz.

Arbeitskreis Management
Vier Treffen, vier Themen. 
Im Jahr 2018 deckte der Arbeitskreis  
Management ein breites Spektrum 
aktueller Managementherausforderun-
gen ab. Von der Risikofrüherkennung 
über Chancen der Digitalisierung im 
Qualitätsmanagement und Wege zu 
schlanken Verwaltungsprozessen bis 
hin zu neuen Ansätzen einer schnellen 
und kreativen Produktentwicklung.

Arbeitskreis CE / Technische Dokumentation
Jeder hat schon mal eine richtig schlechte Bedienungsan-
leitung in der Hand gehabt. Oder ein Produkt, dass wahr-
scheinlich nicht den sicherheitstechnischen Anforderungen 
der Europäischen Union entsprach – und dennoch mit dem 
CE-Zeichen versehen war. Damit die Unternehmen aus der 
Region das besser machen, treffen sich seit über 20 Jahren 
Technische Redakteure, Konstrukteure und interessierte Ex-
perten vorwiegend aus der Industrie in OWL. 2018 ging es 
im Arbeitskreis um die Risikobeurteilung von Maschinen, die 
Sicherheit von Steuerungen, die normgerechte Gestaltung 
von Bedienungsanleitungen sowie die Chancen der Digitali-
sierung in der Technischen Dokumentation.

„Kartonschredder frisst Flo-Pack Folie“: So nannten Evelyn Paustjan, Lisa Lassnig, Mike Delker 
und Matthias Janzen von decor metall (v.r.) ihr Projekt, mit dem sie Kunststoff-Luftpolsterfolien 
durch geschredderte Kartonagen ersetzen

Michael Koch von Phoenix Contact bot tiefe Einblicke in das systematische Risikomanagement des 
Blomberger Unternehmens
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International

IHK bewegt − International

Die Exportquote in Lippe ist in 2018 mit 52,3 %
nochmal leicht angestiegen und liegt weit über dem NRW-
Durchschnitt. Vor allem kleine und mittlere lippische Firmen 
sind sehr aktiv, gründen Auslandstöchter und sind weltweit 
unterwegs.

Die Mitarbeiter im IHK-Geschäftsfeld International un-
terstützen lippische Unternehmen beim Ausbau ihrer in-
ternationalen Geschäfte. Wir informieren und beraten zu  
Auslandsmärkten, vermitteln Kontakte für das Auslands- 
geschäft, helfen bei Fragen zum Export oder Import, stel-
len Außenwirtschaftsdokumente aus und organisieren  
Veranstaltungen und Beratungsgespräche zu interessanten 
Märkten weltweit. 

BREXIT
BREXIT – und dann? Auf diese Frage suchen viele lippi-
sche Unternehmen eine Antwort. Aufgrund der politischen  
Situation ist das aber ein schwieriges Unterfangen. Um ein 
bisschen Licht ins Dunkel zu bringen, hat die IHK Lippe  
Vertreter des Hauptzollamtes Bielefeld sowie der Deutsch-
Britischen Industrie- und Handelskammer eingeladen. Die 
Experten spielten verschiedene Szenarien durch und konn-
ten den Firmen Tipps geben, wie sie sich adäquat auf den 
BREXIT vorbereiten können. 

IHK-Exportstammtisch
„Sind Sie Export Fit?“, mit dieser Frage fing 2005 alles an. 
Seitdem treffen sich Firmenchefs und Exportleiter aus  
lippischen Unternehmen in „lockerer“ Umgebung, um  
Erfahrungen auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. 
2018 stand der Exportstammtisch unter dem Motto „Zoll 4.0“. 
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen, setzen Sie sich 
mit uns in Verbindung!

Auslandsmärkte
Mehr als 1.000 Teilnehmer besuchten 
NRWs größte Veranstaltung zur Außen-
wirtschaft in Aachen. Unter dem Motto 
„Welthandel im Weltwandel“ luden die 
Industrie- und Handelskammern in 
NRW zum 10. IHK-Außenwirtschaftstag 
NRW ein. 
Top-Referenten, darunter auch Vitali 
Klitschko, Bürgermeister von Kiew,  
sowie zahlreiche Spitzenmanager  
international erfolgreicher deut-
scher Unternehmen, präsentierten im  
Eurogress Aachen ein vielfältiges  
Programm. Neun Talk-Panels befassten 
sich mit aktuellen Entwicklungen von 
"Brexit" bis "Zoll 4.0". Auch Lippe zeigte 
Flagge und war mit einem Talk-Panel 
zum Thema „Datensicherheit im inter-
nationalen Geschäft“ präsent“. 
Die IHK hatte in diesem Jahr zahlreiche 
Marktexperten zu Gast, die lippische 
Unternehmen zu den Märkten Asiens 
und den USA beraten haben.

Vertreter von Zollverwaltung, Deutsch-Britischer Handelskammer und IHK Lippe stellten sich den 
Fragen zum Brexit

Lippe zeigt Flagge: Wolfgang Wiele (Mitte) von der KEB 
Automation KG, Barntrup, unterstützt den Außenwirtschaftstag 
in Aachen mit einem Beitrag

Fo
to

: ©
IH

K 
Aa

ch
en



9

Recht und Steuern

IHK bewegt − Recht und Steuern

Ehrenamtliche Handels- und Finanzrichter im gegenseitigen Austausch mit IHK-
Ansprechpartnerin Svanja Jochens

Kassennachschau. Frank Lumma (IHK) sowie Damian Kempur 
und Jörg Schwichtenberg (v.l.) freuten sich über 250 Zuhörer

Basiswissen für Unternehmen
Der Rechts- und Steuerausschuss setzt 
sich mit geplanten Änderungen im 
Wirtschafts- und Steuerrecht auseinan-
der, um deren praktische Auswirkungen 
im Gesetzgebungsverfahren deutlich 
zu machen. So wurden die Mitglieds-
unternehmen schon frühzeitig über 
die Auswirkungen der im Koalitionsver-
trag beschlossenen „Brückenteilzeit“  
informiert. 
Weitere Informationsveranstaltungen 
in Bezug auf die Einhaltung rechtli-
cher Rahmenbedingungen wurden an-
geboten. Hierzu zählen insbesondere 
die neuen Regeln für Immobilienmak-
ler und Wohnimmobilienverwalter, die  
Gestaltung von rechtssicheren Arbeits-
verträgen sowie aktuelle Informationen 
zum Thema Minijob. 

Die Kasse muss stimmen
Seit Januar 2018 müssen sich Un-
ternehmen mit Bargeldverkehr auf  
zielgerichtete Kontrollen der Finanzbe-
hörden einstellen. 
Mit einer sogenannten „Kassennach-
schau“ wird die ordnungsgemäße  
Verbuchung von Einnahmen und Aus-
gaben direkt im Betrieb überprüft. 
Ausgewiesene Amtspersonen dürfen 
nun ohne vorherige Ankündigung die 
Geschäftsräume betreten und einen 
Kassensturz einfordern. An zwei Termi-
nen lud die IHK Lippe zu Informations-
veranstaltungen ein. Unterstützt wurde 
sie vom Rechts- und Steuerausschuss.

Handelsrichter und Sachverständige
Wenn es zwischen Kaufleuten zum Streit kommt, haben die-
se beim Landgericht Detmold die Möglichkeit, die dortige 
Kammer für Handelssachen anzurufen. Diese sind mit einem 
Berufsrichter und zwei ehrenamtlichen Handelsrichtern, also 
zwei Unternehmerinnen oder Unternehmer, besetzt, die die 
Rechtsprechung unterstützen. Die Handelsrichter bringen 
unternehmerisches Know-how in die Verfahren ein und erhö-
hen gleichzeitig deren Akzeptanz. Ein ähnliches Prozedere 
gibt es für die ehrenamtlichen Finanzrichter beim Finanz- 
gericht in Münster. Bei einem Treffen der von der lippischen 
IHK vorgeschlagenen Handels- und Finanzrichter mit dem 
Präsidenten des Landgerichts Detmold wurde dem Ehrenamt 
für ihre Mitgestaltung gedankt und der Gedankenaustausch 
über deren Arbeit gefördert. 
Auch öffentlich bestellte und vereidigte Sachverständige 
spielen für die Rechtsprechung eine besondere Rolle. Sie 
sind es, die Tatsachen oder Schadenshöhen feststellen und 
damit eine wichtige Entscheidungsgrundlage liefern. Die 
IHK Lippe betreut derzeit 40 Sachverständige in 25 unter-
schiedlichen Bereichen. 

Versicherungsvermittler und -berater, Finanzanlagenver-
mittler und Vermittler von Immobiliardarlehen 
Die IHK Lippe ist zuständig für insgesamt 563 registrierte 
Vermittler und Berater in den Branchen Versicherung, Fi-
nanzanlagen und Immobiliardarlehen. 

– 121 Finanzanlagenvermittler 
– 168 Immobiliardarlehensvermittler
– 139 Versicherungsmakler
– 114 ungebundene Versicherungsvertreter 
– 19 Versicherungsvertreter mit Erlaubnisbefreiung
– 1 Versicherungsmakler mit Erlaubnisbefreiung
– 1 Versicherungsberater

In 2018 wurden 46 Erlaubnisse erteilt. Damit ermöglicht die 
IHK Lippe nicht nur den Berufszugang, sondern begleitet die 
Vermittler auch während ihrer Berufstätigkeit. So konnten 
sich Versicherungsvetriebler über die neuen Anforderungen 
durch die Umsetzung der IDD-Richtlinie informieren.
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Standortkampagne wird zur Standortinitiative

Von der „Standortkampagne“ 
zur neuen „Standortinitiative“
Seit über vier Jahren wird unter dem Dach der Standortkam-
pagne „Industrie – Zukunft in Lippe“ ein positives Image 
der Industrie, aber auch der gesamten Wirtschaft in Lippe 
vermittelt. Über 450 Unterstützer aus Industrie, Handel, 
Dienstleistung, Verwaltung und Institutionen beteiligen sich 
an dem Regionalmarketing. Die frechen Sprüche und Werbe-
banner sind nicht nur in Lippe weit verbreitet und bekannt, 
sondern auch über die Grenzen hinaus. Aber auch die Dialog-
maßnahmen − in Schulen, in Innenstädten und Unternehmen  
– werden gut angenommen.
Auch für die Zukunft bietet die Kampagne reichlich Poten-
zial. Deshalb wandelt sie sich 2019 zur dauerhaft angelegten 
„Initiative“. Und sie ändert ein klein wenig ihr „Gesicht“. 
Das neue Motto „Zukunft. Unternehmen. in Lippe“ bietet 
die Möglichkeit, dass sich auch Unternehmen aus Handel 
und Dienstleistung besser wiederfinden. Das primäre Ziel 
der Standortinitiative wird weiterhin sein, die lippischen  
Unternehmen sympathisch, offen, leistungsfähig und  
zukunftsorientiert darzustellen. Die IHK Lippe bleibt für die 
Standortinitiative Treiber und Träger. Die Initiative wird die 
Vorzüge des Standortes Lippe betonen und dabei auch einen 
besonderen Schwerpunkt auf das Thema Fachkräfte in und 
für die Region legen. 
•	 Vorurteile baut man am besten durch Aufklärung ab. Das 
Projekt „Industrie? Was soll das!“ richtet sich an Oberstu-
fenschüler und steht auf drei Säulen. Als erstes findet eine 

IHK bewegt

Unternehmensvertreter diskutieren mit Schüler|innen im Gymnasium Barntrup

Online-Umfrage zum Thema „Indu-
strie“ statt. Die Mehrheit verbindet mit 
Industrie monotone Tätigkeiten, rau-
chende Schornsteine und Umweltver-
schmutzung. Lippe wird nicht als In-
dustriestandort gesehen. Genug Stoff 
also für die Unterrichtseinheit, um mit 
Zahlen, Daten und Fakten zur lippischen 
Industrie aufzuräumen Anschließend 
findet eine Podiumsdiskussion mit der  
gesamten Oberstufe sowie mit Vertretern  
lippischer Unternehmen statt. 
Mittlerweile konnten diese Podiums-
diskussionen bereits in fünf lippischen 
Gymnasien angeboten werden. 1350 
Schülerinnen und Schüler wurden  
erreicht. Für 2019 sind weitere Veran-
staltungen geplant. 
•	 Weil man nie früh genug anfangen 
kann, ist in 2018 das Grundschul-Projekt 
„Sehen, staunen, fühlen – was ist Indu-
strie?“ weiter ausgebaut worden. Eine 
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IHK bewegt

langweilige Schulstunde war gestern – 
heute wird praxisnah an Zahnbohrern, 
Gaspedalen und Staubsaugergriffen 
lippische Industrie erklärt. Azubis aus 
lippischen Unternehmen übernehmen 
dabei den Lehrerpart. Vorbereitet wur-
den sie in einem Workshop , den die IHK 
Lippe mit dem Netzwerk Wirtschaft-
Schule im lippischen Südosten orga-
nisierte. So konnten bisher über 1300 
Schüler|innen in 20 Schulen erreicht 
werden – Über 50 Azubis geben dafür 
alles!
•	 Im Rahmen der Initiative fokus-
siert sich die IHK Lippe hauptsäch-
lich auf junge Menschen. Auf Wunsch 
der Unternehmen möchte sie für  
Ausbildungsberufe werben. Dazu hat 
sie sich mit einem jungen Filmteam 
zusammengetan und beschreitet neue 
Wege. Unter dem Motto „Lippe – von A 
bis Zubi“ wurden bereits in 16 kurzen, 
witzigen Clips auf einem eigenen You-
Tube-Kanal Ausbildungsberufe und 
-betriebe vorgestellt. Durchs Programm 
führt ein YouTuber, der in den Filmen 

auf der Suche „nach dem besten Ausbildungsplatz der Welt 
zusammen mit dem besten Auszubildenden der Welt“ ist.  
Allesamt unkonventionell unterscheiden sie sich erheblich 
von durchgestylten Imagevideos. Nach gleichem Muster  
sollen in 2019 Produkt-Videos für Unternehmen entwickelt 
werden, nach dem Motto „Bester Platz zum Arbeiten“. Die 
weiteren Planungen gehen dahin, unter dem Claim „Bester 
Platz zum Leben“ das Konzept auch auf die Region Lippe zu 
übertragen und so weiche Standortfaktoren positiv darzu-
stellen. 
•	 In 2018 fand bereits zum vierten Mal die Industrie-
Rallye durch den lippischen Einzelhandel statt. Unter dem 
Motto „Lipper zeigen was sie haben“ beteiligten sich in  
Detmold und Lemgo  46 Industrie-, Dienstleistungs- und Einzel-
handelsunternehmen an dem Projekt. Kinder und Jugendliche, 
Bürgerinnen und Bürger konnten durch die Rallye spielerisch 
die Vielfalt lippischer Produkte kennenlernen. So fand sich 
zum Beispiel eine Ampel in einem Schuhgeschäft und ein 
Besteckkorb für Geschirrspülgeräte in einem Lederwaren- 
geschäft wieder. Die attraktiven Preise wurden von den  
beteiligten Unternehmen und Institutionen gestiftet.
•	 Auch in 2019 geht es mit Volldampf weiter − mit 
spannenden Dialogmaßnahmen und pfiffigen Marketing- 
Aktionen. Wir setzten uns weiter für ein positives Bild der 
lippischen Wirtschaft ein.

Kampagnenbotschafter Volker Scheffels (li.), Wolfgang Jäger 
(Lemgo Marketing) und Maria Klaas (IHK Lippe) werben für die 
Industrie-Rallye in Lemgo

Das Drehteam des Projektes "von A bis Zubi" in Aktion. Auszubildende der KEB Automation KG aus 
Barntrup erklären ihren Arbeitsalltag
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„Innovationsfähigkeit steigern“ – Schwerpunkt 2018

IHK-Schwerpunkt in 2018

Internet der Dinge, disruptive Geschäftsmodelle, Blockchain, 
Crowd Working, agile Entwicklung, irgendetwas mit 4.0 … 
Eine Flut von Trends, neuen Anforderungen, neuen Schlag-
worten strömt seit ein paar Jahren auf die Unternehmen ein. 
Viele können es schon nicht mehr hören. Haben Besseres zu 
tun, als „jeder Kuh durchs Dorf hinterherzulaufen“. 
Trotzdem: Die Digitalisierung ist in vollem Gange. Sie ist der 
Treiber für Innovationen in Produkten, Dienstleistungen und 
Prozessen. Deshalb sollten sich alle Unternehmen strategi-
sche Fragen stellen, wie z.B.:

• Wie verändert die Digitalisierung das eigene Geschäft? 
• Was erwarten die Kunden künftig? 
• Welche neuen Möglichkeiten ergeben sich für die eigenen 
	 Produkte und Dienstleistungen, die Produktion und  
	 die Geschäftsprozesse?

Die Herausforderung: In vielen kleinen und mittelstän-
dischen Unternehmen (KMU) fehlen dazu oft die Zeit, das 
Personal und die methodische Kompetenz. Ein guter Weg 
aus diesem Dilemma ist Vernetzung und Kooperation mit 
anderen Unternehmen sowie mit den Hochschulen und  
Forschungseinrichtungen. Die IHK Lippe bietet sich hier als 
Wegbereiter an.

Erstgespräch im Unternehmen
Die IHK Lippe führt in lippischen KMU Erstgespräche 
zu Digitalisierung und Innovation durch. Dabei werden  
konkrete Handlungsbedarfe ermittelt und regionale Trans-
ferinstrumente bis hin zu Förderinstrumenten wie dem „it’s 
OWL-Transfergutschein“ vorgestellt. Ziel ist, die Unterneh-
men mit regionalen Experten zusammen zubringen.

Quick Checks in KMU
Die IHK vermittelt die passenden Partner, um in einem 
Quick-Check im Unternehmen den Status Quo der Digitalisie-
rung zum Beispiel des Auftragsdurchlaufs zu ermitteln und  
Optimierungspotenziale zu erkennen.

Lernendes Netzwerk: Schritt für Schritt zur Industrie 4.0
Unter der Leitung von Professor Dr. Thomas Glatzel (IHK-
Stiftungsprofessur) ist mit acht Unternehmen aus OWL das 
Lernende Netzwerk „Von der Prozessoptimierung zur Indust-
rie 4.0“ gegründet worden. Quick-Checks sollen dabei helfen, 
Potenziale bei Prozessen und Produktion, Lean-Methoden, im 
Controlling-Prozess sowie in der Instandhaltung zu ermitteln 
und Optimierungsmaßnahmen einzuleiten. Bis 2020 werden 
sich die Unternehmen über ihre Erfahrungen austauschen.

Transfer-Challenge bei SH Wire
Bei Schwering & Hasse konnte ein neues Transferinstrument, die 
„Transfer-Challenge“, erprobt werden. Experten der Hochschu-
le OWL, der Fraunhofer Institute ENAS, IEM und IOSB-INA, der 
FH Bielefeld und der Uni Bielefeld haben in gemischten Teams 
Ideen zur Steigerung der Anlagenverfügbarkeit durch Big Data-
Analysen entwickelt. (Foto: Dr. Levermann / SH Wire)

Mitglieder des Lernenden Netzwerks werden sich in den nächsten 
zwei Jahren regelmäßig treffen

Gleich beim ersten Mal diskutieren die Teilnehmer des Netzwerks 
offen miteinander
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„Kultur- und Kreativwirtschaft in Lippe“ – Schwerpunkt 2018

IHK -Schwerpunkt in 2018

1. IHK BarCamp „Reich werden durch Kreativität“
Kreative tauschen sich beim 1. IHK BarCamp aus und diskutieren 
Herausforderungen der verschiedenen Teilbranchen in neuem 
Format

OWL Kulturkonferenz
Akteure der Kultur- und Kreativwirtschaft aus ganz OWL disku-
tieren über Kultur als Motor in der IHK Lippe

OWL-Kulturförderpreis verliehen
In der IHK Lippe wurde zum fünften Mal der OWL-Kulturför-
derpreis an engagierte Unternehmen verliehen. Aus Lippe 
ist Weinhandel Plat aus Blomberg für ihr Unternehmens-
engagement geehrt worden. Die Gewinner wurden für ihr 
herausragendes Engagement und damit die vorbildhafte 
unternehmerische Kulturförderung in der Region gewürdigt. 
Preisträger des OWL-Kulturförderpreises waren auch die 
Seidensticker Group aus Bielefeld und die Craemer Gruppe 
aus Herzebrock-Clarholz. Einen Sonderpreis erhielten die 
SYNAXON AG aus Schloß Holte-Stukenbrock. 

1. IHK BarCamp Kultur- und Kreativwirtschaft
Unter dem Titel „Reich werden durch Kreativität“ fand in 
der IHK Lippe zu Detmold das erste IHK-BarCamp statt. 
Rund 40 Unternehmen aus den verschiedenen Branchen der 
Kultur- und Kreativiwirtschaft haben sich ausgetauscht und 
diskutiert. Das Barcamp hatte als „Unkonferenz“ keine feste 
Agenda, jedoch brachten die Teilnehmer Themenwünsche 
bzw. betriebliche Herausforderungen und die Bereitschaft 
zur Aktivität schon mit, die tiefer diskutiert und bearbei-
tet wurden. Das BarCamp bildete den Startschuss für den 
Arbeitskreis „Reich werden durch Kreativität“.

OWL Kulturkonferenz: Kultur als Motor
Können Kultur- und Kreativwirtschaft die Regionalentwick-
lung positiv beeinflussen? Dieser Frage stellten sich Akteure 
der Kultur- und Kreativwirtschaft aus ganz OWL im Rahmen 
der 11. OWL Kulturkonferenz in Detmold. In Themenforen 
wurden externe Beispiele für die Entwicklung von Kreativ-
quartieren betrachtet und auf sinnvolle Übertragungsansät-
ze untersucht.  Die Kulturkonferenz fokussierte damit auch 
das REGIONALE-Aktionsfeld „Das neue StadtLandQuartier“.

Die Kultur- und Kreativwirtschaft ist in Lippe stark vertre-
ten. Etwa 2500 Unternehmen und damit rund elf Prozent 
der lippischen Unternehmen sind in diesem Bereich tä-
tig. Zu den Branchen zählen Musikwirtschaft, Buchmarkt, 
Kunstmarkt, Filmwirtschaft, Rundfunkwirtschaft, Markt für 
darstellende Künste, Architekturmarkt, Designwirtschaft, 
Pressemarkt, Werbemarkt sowie Software-Games-Industrie. 
Dies zeigt uns: Wir befinden uns in einer kreativen Region 
mit viel Potenzial!
Die IHK Lippe hat 2017 mit Partnern eine Umfrage durch-
geführt, um mehr über Arbeitsbedingungen und Bedarfe 
der Kultur- und Kreativwirtschaft vor Ort zu erfahren. Eines 
der wesentlichen Ergebnisse der Befragung war der Wunsch 
nach einer stärkeren Vernetzung untereinander. Neben der 
Gründung eines Arbeitskreises wurden in 2018 auch Veran-
staltungen angeboten zum Beispiel zur Künstlersozialkasse.

OWL-Kulturförderpreis 
Jury und Gewinner des disjährigen OWL-Kulturförderpreises 
(Bild: OWL GmbH)

Titelthema  
Kultur- und 
Kreativwirt-
schaft Lippe
Im Januar wurde 
mit Interviews 
und Hintergrund-
informationen 
der Branchenmix 
und seine Bedeu-
tung in der für 
die Region in der 
IHK-Zeitschrift 
Lippe Wissen 
& Wirtschaft 
beleuchtet 
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Mit voller Kraft gegen den Fachkräftemangel!

Die Vielfalt der IHK-Arbeit

Der Fachkräftemangel ist in Lippe angekommen...
Der Fachkräftemangel ist auch in Lippe spürbar. Zwar konn-
ten laut IHK- Ausbildungsstatistik deutlich mehr Ausbil-
dungsstellen besetzt werden als je zuvor, doch der bereits 
sichtbare Mangel an Fachkräften wird darin deutlich, dass 
jedes dritte Unternehmen in Lippe nicht alle oder gar keinen 
Ausbildungsplatz besetzen konnte.

Dem Fachkräftemangel begegnen...
Der wichtigste Baustein ist, den Nachwuchs selbst auszu-
bilden. Deshalb unterstützt die IHK Lippe heimische Unter-
nehmen, um den Weg zwischen Schule und Beruf kürzer zu 
gestalten.

Gemeinsam überzeugen...
Dafür treffen sich Vertreter aus dem Haupt- und Ehren-
amt mit Schülern, gehen in Klassen und sprechen auf dem  
Podium. Sie machen deutlich, wo die Vorteile einer dualen 
Ausbildung liegen.

Plattformen schaffen...
Ein Fixpunkt im Kalender von Personalern und Unterneh-
men ist die Berufe Live. Die größte Berufsmesse in Lippe war 
auch in 2018 ein voller Erfolg und wird auch in 2019 wieder  
stattfinden.

Perspektiven aufzeigen...
Ein schneller Berufseinstieg gelingt durch eine verkürzte 
Ausbildungszeit mit Aufbau auf Vorkenntnissen und direk-
ter Praxisbezug. So soll Studienabbrechern ein Weg abseits 
des Vollzeitstudiums aufgezeigt werden. Und auch die pass-
genaue Besetzung kann eine Option für Studienabbrecher 
darstellen.

Passgenaue Lösungen finden...
Das Programm „Passgenaue Besetzung“ der IHK Lippe 
sucht den passenden Menschen für die richtige Stelle.  
Ausbildungsstellenmatching wird das genannt. Sowohl aus-
ländische Fachkräfte, als auch Ausbildungsplatzsuchende 
werden an Mitgliedsbetriebe vermittelt. Der Service soll 
besonders kleine und mittelständische Unternehmen unter-
stützen.

Weiterbilden – Fachkräfte halten...
Um Fachkräfte in einem Unternehmen zu binden und als  
Unternehmen für neue Arbeitnehmer attraktiv zu bleiben 
lohnt es sich, die eigenen Mitarbeiter zu qualifizieren. Die 
IHK bietet von Tagesseminaren bis hin zu Fortbildungslehr-
gängen eine Bandbreite an Möglichkeiten um Mitarbeiter 
weiter zu bilden.

Arbeitskreis „Ausbilder Kaufleute für Büromanagement“: Mit 
rund 17.500 eingetragenen Ausbildungsverhältnissen ist der 
„Kaufmann für Büromanagement“ der zahlenmäßig größte IHK-
Beruf in NRW. Grund genug, den lippischen Ausbilderinnen und 
Ausbildern in diesem seit 2014 bestehendem Ausbildungsberuf 
die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch zu geben. 
Im November tagte die Expertenrunde zum zweiten Mal in der 
IHK Lippe. Ramona Spanel (Prüfungssachbearbeiterin IHK 
Lippe) gab den rund 25 Teilnehmenden einen Überblick über 
die Prüfungsmodalitäten der gestreckten Abschlussprüfung 
des Berufsbildes und informierte über die Möglichkeiten, eine 
Zusatzqualifikation im Rahmen der Abschlussprüfung Teil 2 zu 
absolvieren

Fachkräfte für Lippe: Am besten geht das über Ausbildung. Jun-
ge Menschen können sich auf Ausbildungsmessen direkt über 
den Traumjob informieren, wie hier in Blomberg



15

Die Vielfalt der IHK-Arbeit

Die politische Arbeit: Die IHK Lippe als Stimme der lippischen Wirtschaft

Parlamentarischer Abend 13.02.2018
Zum Parlamentarischen Abend 2018 begrüßte die IHK Lippe 
NRW-Ministerpräsident Armin Laschet um der Düsseldorfer 
Landespolitik anschaulich zu zeigen, dass NRW nicht  
hinter Dortmund aufhört. Im Gegenteil, die industrielle  
Stärke und  der wirtschaftliche Erfolg NRWs wird heute in  
OWL gewonnen: Hier entstehen technologische Innova-
tionen und nachhaltige Arbeitsplätze, getragen von einem 
weltweit erfolgreichen und oftmals familiengeführten  
Mittelstand. 2018 stand aber auch im Zeichen des Präsiden-
tenwechsels innerhalb der IHK Lippe. Ernst-Michael Hasse 
„übergab“ nach 10 Jahren an Volker Steinbach. 

Wirtschafts- und Sozialpolitischer Abend 04.12.2018
„Chancen und Herausforderungen der Digitalisierung 
für Lippe“, so hieß es im Motto des WiSo-Abends 2018. 
Doch entgegen der Befürchtung, dass zum Megathema 
der Digitalisierung bereits alles gesagt sei, entwickelte 
sich während der Podiumsdiskussion mit Vertretern der  
lippischen Wirtschaft und der heimischen Hochschule eine 
lebhafte und praxisnahe Diskussion über den realen Impuls 
des digitalen Wandels für die Arbeit in Lippe. Gastredner 
war NRW-Wirtschaftsminister Prof. Dr. Andreas Pinkwart, der 
die weitreichenden Konsequenzen der Digitalisierung für  
Politik, Verwaltung, Gesellschaft und Wirtschaft skizzierte. 

Sprechen wir über Europa! − mit Elmar Brok, MdEP
Brexit, Populismus, Europawahlen 2019, Internationaler  
Handel und Europäische Bürokratie: Der Rahmen für einen 
Abend mit Elmar Brok war gesetzt und voll gepackt mit The-
men für ganze Wochen. Die Grundsatzrede zur Europäischen 
Idee von Volker Steinbach, die ausführlichen Antworten aus 
europäischer Sicht und eine praxisorientierte Podiumsdis-
kussion mit alltäglichen Fragen im Hinblick auf die EU gaben 
dabei erste Antworten über die Chancen der europäischen 
Zukunft. Der Europaabend bildete dabei den Auftakt zu einer 
Reihe von IHK-Veranstaltungen mit dem Ziel, eine Zukunft 
eines starken Europas für Lippe zu zeigen.

IHK-Vollversammlung − politisch aktiv
Mitglieder der IHK-Vollversammlung haben sich Mitte Okto-
ber auf den Weg nach Berlin gemacht um dort das Berliner 
Politikparkett kennenzulernen und mit den lippischen Bun-
destagsabgeordneten direkt in Kontakt zu treten. Außerdem 
trafen sich die Vollversammlungsmitglieder im DIHK, um über 
aktuelle wirtschaftspolitische Themen zu diskutieren und die  
Belange der lippischen Wirtschaft anzusprechen. Den Ab-
schluss der Reise bildete dann ein interessanter Besuch in der 
Berliner Startup-Szene. Hier standen die Möglichkeiten der 
Vernetzung zwischen Mittelstand und Startup im Mittelpunkt. 
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1. Halbjahr

05.02.2018 
13. Branchenforum Gastgewerbe: 
„Digitalisierung im Gastgewerbe“

14.02.2018 
Selbständige Nebenerwerbstätigkeit 
und Krankenversicherungsschutz

19. - 23.02.
Prüferschulungen

02.03.2018 
10. Tag der Versicherungswirtschaft 
mit Joey Kelly: „NO Limits - Wie schaf-
fe ich mein Ziel“

03.05.2018
Arbeitsrechtliche Themen 
des Koalitionsvertrages

07.03.2018 
Betriebsrentenstärkungsgesetz

15.03.2018 
Projektcontrolling im Automotive-
Umfeld

19.04.2018 
„USA-Geschäfte - erhöhtes Risiko oder 
Business as usual“

07.06.2018 
Marktberatung Neuseeland/Australien

28.06.2018
Controlling im Spannungsfeld von 
Gemeinnützigkeit und 
Ergebnisorientierung

19.03.2018 
„Die Kasse muss stimmen! - 
Jetzt wird nachgeschaut!“

22.03.2018 
Frühstück für junge Unternehmen

13.04.2018 
Arbeitskreis Gesundheitswirtschaft

Veranstaltungen 2018 − eine Auswahl  

IHK bewegt − Veranstaltungen 2018

2. Halbjahr

11.07.2018 
Frühstück für junge Unternehmen

18.09.2018 
IHK-Branchenforum Handel: 
„Einkaufen zum Erlebnis machen“

25.09.2018 
Nachfolgesprechtag 2018

10.10.2018 
„Die Kasse muss stimmen! 
Jetzt wird nachgeschaut!“

30.10.2018 
IHK-Nachfolgepreis 2018

10.11.2018 
23. IHK-Gründertag

30.10.2018 
Brexit - und dann?

14.11.2018 
GO ASEAN - Marktberatung zu den Län-
dern Malaysia, Philippinen, Singapur 
und Vietnam

05.12.2018 
Make IT - so nutzen Gründer  
die digitale Welt

12.12.2018 
Frühstück für junge Unternehmen

12.12.2018 
„Zoll 4.0“ 

Sitzungen 
der Vollver-
sammlung

13.02.

20.03.

04.07.

22.11.

Kommunale 
Wirtschafts-

gespräche

08.05.
Schieder- 

Schwalenberg

19.06.
Leopoldshöhe

25.09.
Dörentrup

13.12.
Lemgo

Gründer-
Foren

05.03.
Kalletal

09.04.
Blomberg

19.10.
Oerlinghausen

29.10.
Bad Salzuflen

12.12.
Lage Der 11.OWL-Kulturförderpreis in Detmold
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IHK bewegt − Veranstaltungen 2019

Veranstaltungen in 2019 − eine Vorschau

1. Halbjahr

04.02.2019 
14. IHK Branchenforum Gastgewerbe:
Gastronomie − 
innovativ und erfolgreich

14.03.2019 
Unternehmertum, Nachfolge und Basic 
Controlling: Wie Koch-Lagertechnik 
dies zusammenbringt

05.04.2019 
20 Jahre Arbeitskreis Versicherungs-
vermittler mit Festredner Prof. Dr. 
Bernd Raffelhüschen

16.05.2019 
Kaufmännisches Reporting in einem 
börsennotierten Unternehmen aus der 
Perspektive einer Tochtergesellschaft

04.06.2019 
Ohne Arbeit kein Lohn! - oder doch?

2. Halbjahr

03.07.2019 
IHK-Finanzierungsforum

09. und 10.07.2019 
Finanzierungssprechtage in der IHK

10.10.2019 
Finanzierung und Controlling-Ansätze 
einer Hochschule

16.11.2019 
24. IHK-Gründertag

Sitzungen 
der Vollver-
sammlung

13.03.

25.06.

24.09.

09.12.

Kommunale 
Wirtschafts-

gespräche

in

Lügde,

Blomberg,

Bad Salzuflen,

Lage

Gründer-
Foren

11.04.
Horn-Bad 
Meinberg

21.05.
Lemgo

25.09.
Lügde

08.10.
Leopoldshöhe

Aktuelles der 
Standortinitiative

Aktuelles der 
IHK Lippe

Findet auch 2019 wieder statt: Der IHK-Gründertag
Fachkräfte für Lippe: Das bedeute ein Zusammenspiel der unter-
schiedlichen Wege der beruflichen Bildung. Dazu gehört auch die 
fachliche Weiterbildung und Prüfung der Ausbilder

Auch 2019 finden wieder wirtschaftspolitische Veranstaltun-
gen statt, so auch wieder der Wirtschafts- und Sozialpolitsche 
Abend. 2018 war NRW-Wirtschaftsminister Prof. Dr. Pinkwart in 
der IHK zu Gast
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Digitalisierung: Praxisnahe Innovation für den Mittelstand

Weiterbildung mit der IHK Lippe: IHK. Die Weiterbildung

IHK bewegt − Schwerpunkte 2019

Der Schlüssel zum Erfolg.
Jedes Unternehmen und jeder Mitarbei-
ter sieht sich täglich mit den rasanten 
Entwicklungen in der Wirtschaft und im 
Beruf konfrontiert. Daraus resultieren 
Erfordernisse an neuem, spezifischem 
Know-how und strategischen Kompe-
tenzen. Die IHK Lippe bietet zweimal 
jährlich eine umfangreiche Weiter-
bildungsbroschüre an und bietet da-
mit eine wichtige Hilfestellung für die  
Unternehmen. Ob Tagesseminare zu 
spezifischen Themen, Zertifikatslehr-
gänge oder Lehrgänge zur Höheren 
Berufsbildung: Das Programm umfasst 
viele interessante Möglichkeiten, um 
persönliches Wissen, Fähigkeiten und 
Kompetenzen auszubauen.

Digitalisierung und Innovation:
Praxisnahe Unterstützung für den 
Mittelstand
Unternehmen egal welcher Größe und 
Branche müssen sich stets weiterentwi-
ckeln. Digitalisierung und Innovation 
bei Produkten und Dienstleistungen 
sowie kundenzentrierte
Geschäftsmodelle sichern die Zukunft. 
Die IHK Lippe wird gerade kleine und 
mittlere Unternehmen in den nächsten 
Jahren noch stärker in diesem Wandel 
unterstützen. 
Wir sprechen mit Ihnen vor Ort über 
Ihre Herausforderungen, diskutieren 
mögliche Lösungswege und öffnen 
den Weg zu öffentlicher Förderung und 
thematischen Netzwerken. Wir brin-
gen Sie mit Expertinnen und Experten 
aus Hochschulen und Forschungsein-
richtungen bzw. anderen Unterneh-
men zusammen und bieten praxisnahe  
Veranstaltungen, Schulungen und 
Workshops.
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Starkes Europa für ein starkes Lippe

IHK bewegt − Schwerpunkte 2019
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Der internationale Handel ist in den letzten Jahren 
nicht einfacher geworden. Im Gegenteil, wo über Jahr- 
zehnte hinweg Gesetzmäßigkeit und Planbarkeit herrschten, 
ergeben sich mittlerweile neue Herausforderungen,  
bauen sich Grenzen und Handelsbarrieren auf. Gleichzeitig 
ergeben sich aber neue Märkte und Möglichkeiten, die es 
wirtschaftlich zu nutzen gilt.
Lippe ist - auch dank seiner industriellen Stärke - eine 
Region mit einer hohen Exportquote. Ein Großteil der 
Produkte findet Absatz in Europa, aber auch über die euro-
päischen Grenzen hinaus sind lippische Produkte gefragt. 
Damit das so bleibt und nicht etwa neue Zölle oder etwaige 
Handelsbarrieren negativen Einfluss auf die lippische Wirt-
schaft ausüben, braucht es ein starkes Europa. Die EU kann 
handelspolitische Interessen stark vertreten. Daher kann 
Lippe nur von einem starken Europa profitieren. Hier setzt 
die IHK Lippe an. Durch das Jahr 2019 hinweg wird auf unter-
schiedlichste Weise die Bedeutung Europas betont werden.
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Die IHK in den Sozialen Medien

IHK in der Öffentlichkeit

mehr als 250 Posts 

und Tweets

Auch vor der IHK macht der Wandel der Zeit und Medien nicht 
halt. Im Zuge der digitalen Wandels treten wir aktiv in den 
sozialen Medien auf und kommunizieren über verschiedene 
Online-Plattformen. Auf Facebook, Twitter, Instagram oder 
YouTube und über XING oder Linkedin geben wir Einblicke 
in unsere Arbeit, weisen auf Veranstaltungen hin und öffnen 
unser Dienstleistungsangebot einer breiten Masse.

Folgen Sie uns!

Eine Besonderheit bieten wir den Auszubildenden 
und Schülern in der Region. Auf der Facebook-Seite 
„MehrAusBildung machen“ kommen die Auszubildenden der 
IHK zu Wort und geben nützliche Hinweise für die „Stars von 
morgen“, zeigen Einblicke in ihre persönliche Arbeit in der 
IHK und stellen unterschiedliche Berufe vor.

Ein weiteres Highlight ist zudem der YouTube-Kanal. Hier 
erscheinen seit 2018 die Videos der Standortkampagne, die 
regionale Ausbildungsberufe in lippischen Unternehmen 
vorstellen.

mit einer Reichweite
von über 1.300 

Personen

über 700
„Follower“ bei 

Facebook, Instagram 

und Twitter
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Die IHK stand auch 2018 für die 
Interessen der lippischen Wirtschaft 
ein. Der ständige und produktive Dialog 
mit Verwaltung, Politik und Gesellschaft 
stand dabei im Mittelpunkt. In 
diesem Rahmen wurden im letzten 
Jahr zahlreiche Pressemitteilungen, 
Stellungnahmen und Positionspapiere 
veröffentlicht. Zusätzlich organisierte 
die IHK auch Pressekonferenzen 
zu unterschiedlichen Themen und 
Aspekten, um für die Belange der 
Wirtschaft Stellung zu beziehen 
und eine breite Öffentlichkeit zu 
erreichen – beispielsweise zum 
Konjunkturlagebericht oder zu 
den Industrierallyes in Lippes 
Innenstädten.

Lippe Wissen & Wirtschaft

Das wichtigste Kommunikations- 
medium zwischen der IHK 
Lippe und ihren Mitgliedern ist 
dabei nach wie vor die Zeitschrift 
„Lippe Wissen & Wirtschaft“. Diese  
erscheint einmal im Monat mit ei-
ner Auflage von über 14.000 Exem-
plaren und lenkt den Blickpunkt auf  
regionale Bereiche sowie Schwer-
punktthemen.

Neue IHK-Homepage

Über die Geschäftszeiten hinaus 
liefert die IHK-Homepage wichtige 
Informationen, aktuelle Positionen 
und Pressemitteilungen sowie Ver- 
anstaltungshinweise. 
Hier befinden sich auch Links zu weiter- 
führenden Partnern − auch zu der 
Standortkampagne. Und genau diese 
Homepage tritt nach über acht Jah-
ren überarbeitet und mit einer neuen 
Struktur frisch auf. Als neues Mitglied 
im IHK24-Verbund entstehen so noch 
stärkere Synergien aus der Zusammen-
arbeit mit den anderen IHK24-Kam-
mern aus ganz Deutschland.

Im Zuge der Digitalisierung ist es für 
Sie also einfacher geworden, mit uns in 
Kontakt zu treten und Informationen 
abzurufen.

Die IHK in der Öffentlichkeit

WIRTSCHAFTLIPPE Industrie- und  

Handelskammer 

Lippe zu Detmold

07 
JULI 

2018

FHM-Studie 

Mittelstand in NRW 

muss digitaler werden

Loslassen,  

nicht klammern 
Unser Titelthema

Unternehmensnachfolge

Datensicherheit 

Bedrohung  

aus dem  Netz

IHK in der Öffentlichkeit

mehr als 250 Posts 

und Tweets

140 
Pressemitteilungen

etwa172.000 
Exemplare der „Lippe Wissen & Wirtschaft“ 
wurden verteilt

über50 
Stellungnahmen

über15
Positionspapiere zu 
regionalen Themen
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AKTIVA                T€
Anlagevermögen 4.789

Immaterielle Vermögensgegenstände 12

Sachanlagen 3.900

Finanzanlagen 876

Umlaufvermögen 2.535

Vorräte 131

Forderungen/sonstige Vermögensgegenstände 156

Sonstige Wertpapiere 1.128

Guthaben 1.120

Rechnungsabgrenzungsposten 150

Sonstige Aktiva 0

Summe AKTIVA 7.474

Erfolgsrechnung 2017 auf einen Blick  T€
Betriebserträge 5.402

Betriebsaufwand 6.113

Betriebsergebnis 711-

Finanzergebnis 30-

Außerordentliches Ergebnis 0 

Sonstige Steuern
Gewinnvortrag Vorjahr

8
403

Jahresergebnis 398

Finanzrechnung 2017 auf einen Blick  T€
Jahresergebnis 749-

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 750

Cashflow aus der Investitionstätigkeit 733-

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 0

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 1.120

PASSIVA T€
 Eigenkapital 6.262

 Nettoposition 1.250

 Ausgleichsrücklage 2.265

 Andere Rücklagen 2.349

 Bilanzgewinn 398

 Rückstellungen 955

 Verbindlichkeiten 174

 Rechnungsabgrenzungsposten 83

 Summe PASSIVA 7.474

Bilanz der IHK Lippe zu Detmold  
(Stand: 31.12.2017)

Festgestellt durch die  

IHK-Vollversammlung am 22.12.2018

IHK Transparenzoffensive
Mit dem Portal „IHKtransparent“ gaben die 79 
deutschen Industrie- und Handelskammern auch 
für das Jahr 2017 einen umfassenden Einblick in 
ihre Struktur, Arbeit und Finanzen.
Unter folgendem Link können die Daten der IHK 
Lippe im nationalen Vergleich betrachtet werden: 
www.ihk.de/ihktransparent

IHK Finanzen 
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IHK in Zahlen 2018

1.035
Zwischenprüfungen in der 
Ausbildung

6.488
ausgestellte Außenwirtschaftsdokumente 

1.206 
neu eingetragene Ausbildungsverhältnisse

1.017 
Teilnehmer in der Weiterbildung

1.536
Abschlussprüfungen in der 
Ausbildung

mehr als 3.100
Beratungen zu Auslandsmärkten

mehr als2.750 
Rechtsauskünfte

617 
Firmenbesuche

64 ausgestellte Carnets mit 
einer Bürgschaftssumme von insgesamt  

3.314.163€

5.000
ausgegebene Ausbildungsatlanten900

Handelsregisterstellungnahmen

IHK bewegt auch in Zahlen
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IHK bewegt − 2018 in Bildern

Controller-Stammtisch mit Claus Höveler und Gerald Thier-JörgLippische Bestenehrung der besten Auszubildenden in 2018

Der LSES zu Gast bei Phoenix Contact Tochter - E-Mobility GmbHMobilität von morgen: IHK-Thementag zur Mobilität 4.0

Solutions 2018 zusammen mit dem Fraunhofer-Institut Kooperationsvertrag zwischen Hochschule OWL und IHK Lippe für mehr gegenseitigen Austausch

IHK-Tourismuspreis „Teutoburger Wald“ 2018 Industrierallye in Lemgo: Christoph Knobloch (CTS) überreicht den ersten Preis
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IHK bewegt − 2018 in Bildern

             Alle Infos zur Ausbildung − im neuen AtlasNachwuchsförderung im Gastgewerbe: Die dritte Runde der Miniköche

Große Resonanz beim Handelsforum mit Bernhard Homann Wie jedes Jahr ein Highlight: Die Berufe Live in der IHK Lippe und in 2019 an drei Tagen!

Schnell und einfach zum Ausbildungs- oder Praktikumsplatz: Lippisches Speed-Dating der IHK 
Lippe und den Wirtschaftsjunioren in Schulen

Ehrung der bundesbesten Auszubildenden in Berlin mit dem
besten Straßenbauer Deutschlands: Manuel Krstoski

Treffen des IHK-Tourismusausschusses bei CTS in Lemgo Dialog zwischen Kommune und heimische Wirtschaft: Die Kommunalen Wirtschaftsgespräche
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Präsidium

Vize-Präsident/-in 

Maren Lampe
SDL GmbH & Co. KG, 
Detmold

Annette Küstermann
Kuhlmann GmbH & Co. KG, 
Lage

Prof. Dr. Gunther Olesch
PHOENIX CONTACT GmbH & Co. KG,
Blomberg

Vollversammlung

Einzelhandel

Tobias Hempelmann 
Hempelmann Lippe-Bikes 
Tobias Hempelmann e.K., Lage

Gustav Krull 
Reiseservice Krull, Reisebüro Lotto-
Tabak-Zeitschriften, Blomberg

Christian Schmidt 
Medicum Apotheke 
Christian Schmidt e.K., Detmold

Bettina Schwundeck-Schäfer 
BUDDE-SCHUHE, Inh. B. Schwundeck-
Schäfer e.K., Detmold

Ute Wagner 
Karl Heinz REESE Offenbacher              
Lederwaren GmbH, Bad Salzuflen

Alfred W. Westermann 
Buchhaus am Markt GmbH, 
Detmold

Verkehrsgewerbe

Claus-Richard Lange 
H. E. Herbst GmbH & Co. KG,
Detmold

Will Wellhausen
W. Wellhausen GmbH & Co. KG, 
Lage

Ver- und Entsorger
Henning Schoof
LipperLandEnergie GmbH & Co. KG, 
Dörentrup

Industrie

Hanno Baumann  
Plantag Coatings GmbH,  
Detmold

Michael Brune 
Dekora-Design GmbH & Co. KG, 
Augustdorf

Klaus-Wilhelm Dreskrüger 
Coko-Werk GmbH & Co. KG,                   
Bad Salzuflen,

Ernst-Constantin Hasse 
Schwering & Hasse Elektrodraht GmbH, 
Lügde

Manfred Häfner 
Häfner & Krullmann GmbH,   
Leopoldshöhe 

Raphael Hoffmann 
H & H Gesellschaft für Engineering und 
Prototypenbau mbH, Leopoldshöhe

Reinhard Hölscher 
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG,  
Lemgo

Gerald Köneke 
Zumtobel Lighting GmbH,  
Lemgo

Maren Lampe 
SDL GmbH & Co. KG,  
Detmold

Melanie Lehmann 
Oskar Lehmann GmbH & Co. KG, 
Blomberg

Ralf Lutter 
KEB Automation KG, 
Barntrup

Ralf Nitschke 
Jowat SE,  
Detmold

Prof. Dr. Gunther Olesch 
Phoenix Contact GmbH & Co. KG,  
Blomberg

Bernhard Sander 
Hanning Elektro-Werke GmbH & Co. KG, 
Oerlinghausen

Volker Scheffels 
Eifler Kunststoff-Technik                    
GmbH & Co. KG, Bad Salzuflen

Alexandra Schlotthauer-Stulgys 
abcde digital GmbH, Lage

Dr. Tobias Marcel Seng 
Wortmann KG Internationale  
Schuhproduktion, Detmold 

Thomas Sollich 
Sollich KG, 
Bad Salzuflen

Marc Vathauer 
MSF-Vathauer Antriebstechnik GmbH & 
Co.KG, Detmold

Jörg Timmermann 
WEIDMÜLLER Aktiengesellschaft, 
Detmold 

Oliver Voßhenrich 
POS-Tuning Udo Voßhenrich 
GmbH & Co. KG, Bad Salzuflen

Klaus Henning Wulf 
Ninkaplast GmbH, 
Bad Salzuflen 

IHK - Ehrenamt

Präsident

Volker Steinbach
Steinbach AG, 
Detmold
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Thomas Rohde
Thomas Rohde 
Handelsagentur, 
Detmold

Günter Vogt
Volksbank Detmold,
Zweigniederlassung der Verbund-
Volksbank OWL eG, Detmold

Stephan Westerdick
Unirez Informations- 
technologie GmbH, 
Detmold

Großhandel

Ralf-Wilhelm Kanne  
HANDELSHOF KANNE GmbH & Co. KG,
Detmold

Annette Küstermann
Kuhlmann GmbH & Co. KG,
Lage

Frank Meyer zur Heide
DeTec GmbH, 
Detmold

Volker Steinbach
Steinbach AG,
Detmold

Bernd Stracke
Pro Office Büro- und Objekteinrichtung 
Vertriebsgesellschaft mbH, Lemgo

Versicherungswirtschaft

Tilman Kay
Ecclesia Holding GmbH,
Detmold

Eckhardt Maaß
Eckhardt Maaß e.K.                                  
Allianz Generalvertretung, Detmold

Hotel- und Gastgewerbe

Frank-Michael Baus
Hotel Ostertor GmbH,
Bad Salzuflen 

Anja Limberg
Karl-Heinz Dannenberg,  
Nachfolger Hildegard Limberg e.K.                        
"Leeser Krug", Lemgo

Handelsvertreter und -makler

Thomas Rohde
Handelsagentur,
Detmold

Grundstücks- und Wohnungswesen

Vincent Sander
Sander Projekt GmbH,
Detmold 

Peggy Sommerkamp
Hausverwaltung,
Detmold

Dienstleistungen/sonstiges Gewerbe

Thomas Gerber
Gerber Garten- und Landschaftsbau 
GmbH, Extertal

Max Giesdorf
Lippischer Zeitungsverlag Giesdorf 
GmbH & Co. KG, Detmold

Andreas Reibchen
Messe Ostwestfalen GmbH,
Bad Salzuflen

Tobias Schuhmacher
Detmolder Institut für Getreide- und 
Fettanalytik GmbH, Detmold

Alexander Spernau
Spernau Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Bad Salzuflen

Frank Ziegenbein
Lippe Reha GmbH & Co. KG,
Detmold

Kreditwirtschaft

Jens Gerke
Volksbank Bad Salzuflen eG,
Bad Salzuflen 

Arnd Paas
Sparkasse Paderborn-Detmold,
Detmold

Günter Vogt
Volksbank Detmold,
VerbundVolksbank OWL eG, Detmold

Beratungs-/EDV- und  
Werbeunternehmen

Ruth Stüer
cco netzwerke GmbH,  
Lage

Kai Vogelsänger
Vogelsänger Studios GmbH & Co. KG, 
Lage

Stephan Westerdick
UNIREZ INFORMATIONS-TECHNOLOGIE 
GmbH, Detmold

IHK  - Ehrenamt

Alfred W. Westermann
Buchhaus am Markt GmbH,
Detmold

Stand: März 2019
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